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Grüne Welle

Scannen Sie ganz einfach den QR-Code,
um auf alle unsere Kanäle zu gelangen:

Informieren Sie sich tagesaktuell auf unseren 
Social-Media-Kanälen oder mit unserem 
Newsletter über alle Entwicklungen der BUGA 23: 
von Gelände-Updates über Highlights im Kultur- 
und Veranstaltungs programm, Informationen  
über unsere Aussteller*innen bis hin zu Tipps für 
den eigenen Garten.

Folgen Sie uns auf unseren 
Social-Media-Kanälen:

NICHTS VERPASSEN

/buga23 @buga23

PREMIUM-  
UND MEDIENPARTNER



Die Pflanzung „Grüne Welle“ lebt von der Kombi-
nation von Blütezeiten zu fast jeder Jahreszeit 
und der Verschiedenheit von Laubformen und 
-farben. Da sind zum einen die Farne mit ihren 
unterschiedlichen Wedelformen und -farben und 
dem faszinierenden Austrieb im Frühjahr, die sich 
in Wiederholungen durch die Pflanzung ziehen.

In der Fläche dominieren Immergrün und Elfen-
blume, die beide schon früh ihre Blüten zeigen. 
Dazwischen gibt es den Rauling mit imposanten, 
großen Blättern, die Süßdolde mit ihrem feinen 
Laub, die Bergenie mit rundlicher, ledriger Belau-
bung oder auch den Maiapfel mit seinen interes-
sant gezeichneten Blättern.

Längliche Blattformen sind mit der Hainsimse und 
dem Japangras ebenfalls vertreten. Und als ob 
die vielen verschiedenen Formen der Blätter nicht 
schon genug Bewunderung verdienten, so lassen 
sich neben den unterschiedlichsten Grüntönen 
auch hier und da silbrige Blattfarben wie beim 
Japanischen Regenbogenfarn ‘Silver Falls‘ oder 
rötliche Töne wie beim Austrieb des Geißbarts 
‘Horatio‘ in der „Grünen Welle“ bestaunen.

Weiter aufgelockert wird die Pflanzung durch die 
wenig aufdringlichen Blüten. Aufgrund des schat-
tigen bzw. halbschattigen Standortes sind diese 
von Natur aus reduzierter und fügen sich auf 
charmante Weise in die Welle der vielen Grüntöne 
ein. Durch das Jahr zeigen sich hier u.a. Busch-
Windröschen, Akelei, Sterndolde und Herbst-
Anemone und setzen so hübsche Farbtupfer.

• Adiantum pedatum var. aleuticum 
‚Imbricatum‘ - Krauser Pfauenradfarn
• Anemone nemorosa ‘Robinsoniana‘ -  
 Busch-Windröschen
• Anemone nemorosa - Busch-Windröschen
• Anemone tomentosa ‘Robustissima‘ -    
 Filzblättrige Herbst-Anemone
• Aquilegia vulgaris ‘Blue Barlow’ - Akelei
• Aquilegia vulgaris ‘Nora Barlow’ - Akelei
• Aquilegia vulgaris ‘William Guiness‘ - Akelei
• Aruncus aethusifolius ‘Horatio‘ - Kleiner   
 Geißbart
• Astrantia major ‘Hadspen Blood‘ -  
 Große Sterndolde
• Athyrium niponicum ‘Silver Falls‘ -  
 Japanischer Regenbogenfarn
• Bergenia-Hybride ‘Herbstblüte‘ - Bergenie
• Cyrtonium fortunei -  
 Ilexblättriger Mondsichelfarn
• Dryopteris affinis ‘Cristata‘ -  
 Spreuschuppiger Wurmfarn
• Epimedium x perralchicum ‘Frohnleiten‘ -   
 Elfenblume
• Geum chiloense ‘Mai Tai‘ - Chile-Nelkenwurz
• Gymnocarpium dryopteris ‘Plumosum‘ -   
 Eichenfarn
• Hakonechloa macra - Japangras
• Luzula pilosa - Behaarte Hainsimse
• Myrrhis odorata - Süßdolde

GRÜNE WELLE PFLANZENLISTE

• Nepeta sibirica ‘Souvenir d‘Andre Chaudron‘ -  
 Sibirische Katzenminze
• Osmunda claytoniana - Kronenfarn
• Podophyllum cultorum ‘Spotty Dotty’ -   
 Maiapfel
• Polystichum setiferum ‘Herrenhausen‘ -   
 Herren-häuser Filigranfarn
• Trachystemon orientalis - Rauling
• Vinca minor ‘Marie‘ - Kleines Immergrün


